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Fotografie Pschill

In den Gemeinderatsitzungen am 24.10. 
und 12.12.2011 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und Berichte vorgetragen:

Spielplatz Harrachpark
Der Spielplatz im Harrachpark wurde am 
30.9.2011 feierlich eröffnet. Besonders 
bedanken möchte ich mich bei den 
Schülerinnen und Schülern der Volksschu-
le Fischamender Straße, die aktiv dabei 
mitgewirkt haben, sowie dem Spielplatz-
büro des Amtes der NÖ Landesregierung.

Kindergartenzubau und Straßenbau – Darlehensaufnahme
Für die Finanzierung des Kindergartenzubaus in der Höfleiner Straße 
und in Wilfleinsdorf wurde ein Darlehen in der Höhe von € 635.000,-- 
bei der Raiffeisenbank Bruck an der Leitha aufgenommen. Auch für die 
Finanzierung des Straßenbaues wurde ein Darlehen in der Höhe von 
€ 300.000,-- bei der Raiffeisenbank Bruck an der Leitha aufgenommen.

Raiffeisengürtel – Konzept 2012
Für 2012 ist der Abschluss der Straßenraumgestaltung am Raiffeisengür-
tel vorgesehen. Beginnend ab der Bezirksbauernkammer soll bis zur 
Einmündung in die B10 der letzte Teilbereich gestaltet werden. 
Vorgesehen ist auch hier die Parallelführung eines eigenen Radweges, 
sodass der Lückenschluss zum Radweg Richtung Bahnhof erfolgt.
Der Kreuzungsbereich mit der Alten Wiener Straße wird verkehrstech-
nisch optimiert und als Kreisverkehr ausgebildet. Im bereits erfolgten 
Kreuzungsumbau Feldgasse/Wienerstraße wird noch die Steuerung der 
Lichtsignalanlage feinjustiert und optimiert und an die tatsächlich 
vorherrschenden Verkehrsströme angepasst.
Weiters sind Arbeiten an der Infrastruktur, wie Kanalsanierungen, 
Wasser und Beleuchtung vorgesehen. Ebenso ist die Fortsetzung der 
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ten wurden neu festgesetzt. Analog zum Land 
Niederösterreich werden bei folgenden Anlässen 
Ehrengaben überreicht:

90. Geburtstag € 70,--
95. Geburtstag € 70,--
ab dem 100. Geburtstag € 100,--
Goldene Hochzeit (50 Jahre) € 100,--
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) € 200,--
Eiserne Hochzeit (65 Jahre) € 250,--
Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre) € 300,--
Gnadenhochzeit (70 Jahre) € 400,--
Juwelenhochzeit (72,5 Jahre) € 400,--
Kronjuwelenhochzeit (75 Jahre) € 400,--

Stiftungsleistungen
Aus dem Titel „Sozialhilfemaßnahmen“ der Stadt 
Bruck an der Leitha und den Erträgnissen der Lin-
gingstiftung und des Bürgerspitalfonds wurde an 
Bezieher von Ausgleichzulagen eine finanzielle 
Unterstützung gewährt.

Studienbeihilfen
Studenten bzw. Schülern von Lehranstalten, die es in 
Bruck an der Leitha nicht gibt, wurden Studienbeihil-
fen gewährt.

Spenden und Subventionen
Zahlreichen Vereinen wurde über deren Ansuchen 
eine Subvention gewährt.

Parkbad - Tarifanpassung
In der letzten Gemeinderatsitzung wurden die Preise 
für das Parkbad adaptiert. Bei der Tarifanpassung 
wurde darauf Rücksicht genommen, dass die Saison-
karten für Erwachsene, aber insbesondere für Kinder 
nicht erhöht wurden, sodass die Tarife vor allem für 
Familien attraktiv bleiben.
Bei den Tageskarten liegen wir aber auch noch immer 
in vergleichbar günstigen Bereichen.
Ab der Saison 2012 gelten daher folgende Tarife:

Kinder bis zu 6 Jahren frei
Tageskarte für Erwachsene
(09:00 - 19:00/20:00 Uhr) 5,--
Ermäßigte Tageskarte für Erwachsene
(ab 16:00 Uhr) 2,--
Tageskarte für Schüler ab 6 Jahren, 
Jugendliche bis 18 Jahren, Studenten,
Präsenzdiener und Senioren mit Ausweis
(09:00 - 19:00/20:00 Uhr) 2,50

Grünraumgestaltung im Frühjahr 2012 analog der 
bisherigen Bepflanzung geplant. 
Nach Abschluss dieser Arbeiten soll der gesamte 
Bereich einheitlich mit Sitzbänken, Brunnen, Buswar-
tehaus etc. möbliert werden.
Die Gesamtfläche des Projektbereiches für 2012 
beträgt bei einer Gesamtlänge von  445 Metern  
insgesamt  ca. 9.600m².

Vermietung Stadtkeller-Lokal
Der Brucker Stadtkeller, Hauptplatz 6-7, wurde an 
Herrn Kasiris Panagiotis vermietet. Das griechische 
Lokal hat seit Anfang November 2011 für Sie geöffnet.

Volksbegehren – Bildungsinitiative
Für das Volksbegehren „Bildungsinitiative“, dass in der 
Zeit vom 3. November 2011 bis 10. November 2011 
unterschrieben werden konnte, waren in Bruck an der 
Leitha und Wilfleinsdorf 5.997 Stimmberechtigte. Es 
wurden 352 gültige Eintragungen getätigt, das sind 
5,87 %.

Blasmusik Bruck an der Leitha - Konzertwertung
Die Brucker Blasmusik nahm am Sonntag, dem 20. 
November 2011 bei der Konzertwertung der BAG 
Bruck/Leitha in Gramatneusiedl teil. Sie erreichte in 
der Stufe „A“ das beste Ergebnis und somit ein 
weiteres „ausgezeichnet“.

Voranschlag 2012
Das Budget für das Haushaltsjahr 2012 wurde im 
Gemeinderat genehmigt. Der Voranschlag ist ausge-
glichen und weist Einnahmen bzw. Ausgaben wie 
folgt auf:

Ordentlicher Haushalt € 17,674.700,--
Außerordentlicher Haushalt € 5,129.500,--
Gesamt € 22,804.200,--

Es ist ein erster Erfolg unserer gemeinsamen Anstren-
gungen (Haushaltskonsolidierung), dass der ordentli-
che Haushalt ausgeglichen werden konnte, da wir 
ansonsten einen Abgang von mehr als einer Million 
Euro ausweisen hätten müssen. Dies hätte äußerst 
unangenehme Konsequenzen für die Stadtgemeinde 
Bruck gehabt. Wir werden uns auch in den nächsten 
Jahren konsequent bemühen, den Weg des selektiven 
Sparens weiter zu führen!

Ehrengaben - Neufestsetzung
Die Ehrengaben für Geburtstage und Ehrenhochzei-
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für Behinderte (Ausweispflicht -
Behindertenausweis mit 
mind. 50% Behinderung 24,--
für Kästchen 16,--
für Kabine 40,--
Schlüsseleinsatz 5,--

Ihr Bürgermeister

Richard Hemmer

Ermäßigte Tageskarte für Schüler ab 6 Jahren,
Jugendliche bis 18 Jahren, Studenten, 
Präsenzdiener und Senioren mit Ausweis
(ab 16:00 Uhr) 2,--
3 Stundenkarte 09:00 - 15:00 Uhr 5,--
(innerhalb von 3 Stunden retour) 1,60
Schülerklassen in der Unterrichtszeit je 1,--
1 Kästchen 2,--
1 Kabine 3,--

Nachstehende Preise bleiben gleich wie bisher:
Saisonkarten:
für Erwachsene 48,--
für Kinder (ab 3. Kind frei) 24,--
für Senioren 24,--

Unter dem Motto „Zusammen für Bruck“ kamen 120 
interessierte Brucker zur Auftaktveranstaltung am 
13.9. ins Brucker Stadttheater. Nach einem 
Impulsreferat des City Bruck Geschäftsführers Mario 
K. Okrafka ging es sofort zur „praktischen Arbeit“. 
Auf großen Papierbögen wurden die Schwächen und 

City Bruck – Zusammen für Bruck

Stärken von Bruck festgehalten, Anregungen 
formuliert und Arbeitsgruppen gebildet. 

Siebzig Teilnehmer trafen sich seither in sechs 
Arbeitsgruppen zu den Themen Wirtschaft, 
Immobilien, Tourismus, Vereine & Verbände, Familie, 
Jugend, Senioren, Schulen, Umwelt und Gesundheit. 
In insgesamt 24 Sitzungen wurde diskutiert, geplant 
und Projekte wurden entwickelt. Anfang 2012 geht 
es dann mit noch mehr Sitzungen weiter und im 
Frühjahr werden die Ergebnisse der Öffentlichkeit 
präsentiert. Mitverfolgen können Sie diese 
Projektentwicklung im Internet unter:
http://citybruck.wordpress.com

Die City Bruck GmbH wünscht Frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes Neues Jahr!

Die Regionalinitiative Brucker 

Werbegemeinschaft wünscht

Frohe Weihnachten und

ein gesegnetes Neues Jahr!
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Schneeräumung

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, werden 
darauf hingewiesen, dass sie dafür zu sorgen haben, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.
In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt diese Verpflichtung für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.
Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.
Durch die angeführten Verrichtungen dürfen Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behindert werden; wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschran-
ken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei 
den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der 
Abfluss des Wassers von der Straße nicht behindert, 
Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, Sachen, 
insbesondere Leitungsdrähte, Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt werden.

Friedenslicht

Zu Weihnachten, am 24. Dezember 2011, verteilen 
die Pfadfinder Bruck an der Leitha in der Zeit von 
09.00 bis 12.00 Uhr vor der Pfarrkirche Bruck an der 
Leitha das Friedenslicht.

Turmblasen

Das traditionelle Turmblasen der Blasmusik Bruck an 
der Leitha am Heiligen Abend findet auch heuer 
wieder am Hauptplatz statt, und zwar am Samstag, 
dem 24. Dezember 2011 um 18.00 Uhr.
Ich ersuche alle Geschäftsleute des Hauptplatzes, die 
Beleuchtung der Schaufenster von 18.00 Uhr bis 
zum Ende des Turmblasens auszuschalten, damit 
diese Veranstaltung besinnlich gestaltet werden 
kann.

Information der Volkshochschule
Bruck an der Leitha

Wieder neigt sich ein erfolg-
reiches VHS-Jahr dem Ende zu 
und trotz angespannter 
Wirtschaftslage konnte die 
Volkshochschule Bruck ihren 

positiven Weg fortsetzen.
 
Das Programmheft für das Frühjahr- u. Sommer-
semester 2012 wird in der ersten Jänner-Woche an 
alle Haushalte in Bruck, Bruckneudorf und im Bezirk 
Bruck verteilt. Außerdem finden Sie unser neues 
Programm auch ab 02. Jänner 2012 auf unserer 
Homepage . Alle Kursanmeldun-
gen werden bis 2 Wochen vor jeweiligem Kursbeginn 
telefonisch unter 02162-68686, online auf unserer 
Webseite oder per E-Mail  
angenommen.

Der gelbe Innenteil des Frühjahrsprogramms stellt 
wieder das seit vielen Jahren gern angenommene 
Sommerangebot mit vielen Workshops, Intensiv-
Sprachkursen für den Urlaub, Schulvorbereitungs-
kursen und Sommerfitness dar.

Mit diesen Informationen für das nächste Jahr 
wünscht das VHS-Team ein schönes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Neues Jahr.

www.vhs-bruck.at

vhs.bruck@vhs-bruck.at

Seniorenurlaubsaktion

Die Seniorenurlaubsaktion (Gasthof Auer in Gresten 
bzw. Gasthof Riegler in Randegg) findet im kommen-
den Jahr von Samstag, 9. Juni 2012 bis Samstag, 23. 
Juni 2012 statt. 
Die Anmeldungen (Mindestalter 60 Jahre) hiefür 
werden in der Zeit vom 1. bis 29. Feber 2012 in der 
Gemeindekanzlei (Frau Simonich, Tel. 62354 Kl. 24) 
entgegengenommen. Jenen Personen, die zum ersten 
Mal daran teilnehmen, zahlt die Stadtgemeinde die 
Kosten für 1 Woche Vollpension. Bei Ehepaaren kann 
nur eine Person diese Förderung in Anspruch nehmen. 
Die Kosten für den Bustransfer von Bruck zum Urlaubs-
quartier und wieder retour übernimmt die Gemeinde.
Aus organisatorischen Gründen können Zimmer-
reservierungen nicht verbindlich zugesagt werden.
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Neue Ärztin in Bruck!

Dr. med. Elisabeth Leonar-
delli ist Nachfolgerin von 
Dr. med. Martti Aro.
Frau Dr. Elisabeth Leonar-
delli - Ärztin für Allge-
meinmedizin und Fach-
ärztin für Physikalische 
Medizin und Rehabilita-
tion - hat am 3.10.2011 
ihre Ordination in der 
Hainburger Strasse 13 
eröffnet.
Sie musste dies aus 

terminlichen Gründen in kürzester Zeit bewerk-
stelligen (Ein großes Dankeschön den Hausleuten 
Karlsson für die rasche Hilfestellung!).
Die Ordination für Allgemeinmedizin (alle Kassen) ist 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.00 
bis 12.00 Uhr sowie Montag und Mittwoch von 
17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Die Telefonnummer 
lautet 02162/ 63444. 

Frau Dr. Leonardelli (geborene Amon) ist in Bruck an 
der Leitha aufgewachsen, hat hier Kindergarten, 
Volksschule und Gymnasium besucht. Nach dem 
Studium der Humanmedizin in Wien und Barcelona 
hat sie den Turnus im nahegelegenen Krankenhaus 
Hainburg an der Donau absolviert und war zuletzt 
neben zahlreichen Vertretungen im Bereich der 
Allgemeinmedizin als FÄ für Physikalische Medizin 
und Rehabilitation im Donauspital der Stadt Wien 
tätig. Eine Fülle an Zusatzausbildungen wie z.B. 
Akupunktur, Sportmedizin und manuelle Medizin 
runden das Angebot in der Ordination ab. 

Privat ist Frau Dr. Elisabeth Leonardelli seit 2004 
verheiratet mit Mag. iur. Dr. med. Marco Leonardelli. 
Die beiden gemeinsamen Kinder heißen Hannah (6 
Jahre) und Sophie (3 Jahre).

Das Ziel von Frau Dr. Leonardelli ist es nun, ihre 
ganze Kraft für die gesundheitliche Versorgung der 
Bevölkerung in ihrer Heimatstadt einzusetzen.
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Kidspoint Bruck/Leitha 

In der Tagesbetreuungseinrichtung der Kinderfreunde 
NÖ werden Kinder ab dem 1. Lebensjahr in einer al-
tersgemischten Gruppe in familienähnlicher Struktur 
betreut. 
Ihrem Kind wird eine familiäre Atmosphäre täglich von 
07.00 bis 18.00 Uhr geboten. Diese erweiterten 
Öffnungszeiten dienen der speziellen Unterstützung 
berufstätiger Eltern. 
Neben gesunder Ernährung bietet Kidspoint 
Bruck/Leitha ein altersgemäßes Freizeitprogramm. Mit 
Schulkindern wird die Hausübung bewerkstelligt. 
Kindergartenkinder werden vielseitig gefördert und die 
Kleinsten bedürfnisorientiert unterstützt. Ein ange-
schlossener Garten erlaubt ein naturnahes Gestalten 
der Betreuung. 

Ein couragiertes und engagiertes Team kümmert sich 
mit viel Engagement um Ihr Kind. 
Machen Sie sich persönlich ein Bild. Kontaktieren Sie 
unser Team von Kidspoint Bruck/Leitha für Ihr Erst-
gespräch.

Kidspoint Bruck/Leitha,
Schlossgasse 4, 
2460 Bruck/Leitha. 
Einrichtungsleitung: 
0664/8521406
Geschäftsführung: 
02742/2255-500 
office@kidspoint.at 
www.kidspoint.at

NÖGKK informiert - Kundenservice groß geschrieben

Erfahrungsaustausch zwischen NÖGKK und 
Gemeinde Bruck/Leitha
Die Spitzen der NÖ Gebietskrankenkasse und der 
Gemeinde Bruck/Leitha trafen sich am 5. Dezember 
2011 zum Erfahrungs- und Informationsaustausch.

NÖGKK - Service-Center-Leiter Siegfried Vock: „Unser 
Ziel ist es, gemeinsame Berührungspunkte und 
Schnittstellen zu besprechen. Davon sollen vor allem 
jene Kunden profitieren, die umfassende, ämterüber-
greifende Beratung benötigen.“ Schwerpunktthema 
dieses Treffens war das sogenannte „Case 
Management“ der NÖGKK: Speziell ausgebildete 
Kundenbetreuer unterstützen Versicherte, die durch 
eine schwere Erkrankung oder einen Unfall in eine 
Notlage kommen. Die Mitarbeiter helfen bei 
Behördenwegen, stellen den Kontakt zu Ärzten und 
medizinischen Einrichtungen her und begleiten den 
Patienten bei allen weiteren Schritten. 

Bürgermeister Richard Hemmer: „Wenn die 
Kommunikation zwischen den Behörden und Ämtern 
klappt, können wir auch unseren Bürgern besseres 
und schnelleres Service bieten.“

Case Management der NÖ Gebietskrankenkasse
Ein Beispiel:
Anna S. eine 50-jährige Angestellte, ist mit zwei 
Pflegefällen überfordert
Frau S. betreut sowohl ihren schwer kranken 
Ehemann, als auch ein behindertes Enkelkind. Die 

Folge der dauernden Überbelastung: Burnout und 
somit ein längerer Krankenstand. Der Case Manager 
der NÖGKK organisiert eine Familienhelferin, sorgt 
für die Kontaktaufnahme mit einem Psychologen und 
vermittelt Frau S. an eine Selbsthilfegruppe. Er 
kümmert sich um die Bewilligung für einen 
Erholungsaufenthalt und um eine Weitergewährung 
einer Therapie für das Enkelkind. Dabei greift auch 
die Sozialhilfe der Gemeinde unterstützend ein. Frau 
S. sieht wieder Licht am Ende des Tunnels. Durch 
diese Hilfe kann sie auch ihre Arbeit wieder vorzeitig 
aufnehmen.

NÖGKK Service-Center Bruck / Leitha
2460 Bruck / Leitha, Stefaniegasse 4
bruck@noegkk.at 
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100
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GABL informiert
NESPRESSO-Kapsel – Abgabe jetzt auch am Sammelzentrum möglich

Kaffee-Genuss in Kapselform wird bei den Nieder-
österreicherInnen immer beliebter. Durch den erhöhten 
Kaffeekonsum steigen auch die Kapselmengen, die 
bisher vorwiegend im Restmüll entsorgt wurden. Ab 
sofort werden im Altstoffsammelzentrum (ASZ) Alu-
Kaffekapseln von Nespresso kostenlos übernommen 
und gesammelt zur Wiederverwertung gebracht.
Gesammelt werden ausschließlich Nespresso-
Kaffeekapseln aus reinem Aluminium, ein wertvoller 
Rohstoff, der zu 100 Prozent beliebig oft wieder-
verwertet werden kann.
Kaffeekapseln und Kaffeepads anderer Hersteller geben 
sie bitte in den Restmüll (wenn sie aus Kunststoff 
gemacht sind). Solche aus Filterpapier (z.B. einige Arten 
von Senseo) können in den Biomüll entsorgt werden.

Die im ASZ sortenrein gesammelten Kapseln werden 
mittels Sammeltransportlogistik zu einem Ver-
wertungsbetrieb gebracht, der die Abtrennung des 
Aluminiums von Kaffee-Rückständen durchführt. In 
Aluminiumhütten wird das gewonnene Aluminium zu 
Alugussprodukten wiederverwertet und die 
angefallenen Kaffee-Rückstände werden kompostiert 
und als Bodenverbesserer ökologisch sinnvoll ein-
gesetzt.

Caritas: 365 Tage im Jahr für Sie da
Mobiles Caritas-Team entlastet auch in der Weihnachtszeit

Der Advent und die Weihnachtszeit sind für viele die 
schönste Zeit des Jahres. Die Vorbereitungen bedeuten 
aber oft auch Stress: Wohnung putzen, Geschenke 
besorgen, Verwandte besuchen... Nicht immer ist es 
einfach, alle Erwartungen unter einen Hut zu bringen - 
besonders für jene, die sich zusätzlich um pflege-
bedürftige Familienmitglieder kümmern. „Wichtig ist, 
sich rechtzeitig Unterstützung zu organisieren“, so 
Caritas Stationsleiterin Barbara Kazda. „Hier kann das 
Caritas-Team durch stundenweise Betreuung und Pflege 
entlasten, gerade auch an Wochenenden und 
Feiertagen“. Caritas-MitarbeiterInnen unterstützen mit 
Heimhilfe, d.h. im Haushalt, bei Besorgungen oder bei 
der Körperpflege, sowie mit medizinischer Haus-

krankenpflege. Notruftelefon, 24-Stunden-Betreuung 
und Hospiz ergänzen das Angebot. 
Die Caritas bedankt sich bei ihren Kundinnen und 
Kunden herzlich für ihr Vertrauen im abgelaufenen Jahr 
und wünscht allen älteren und pflegebedürftigen 
Menschen ihren Familien eine gesegnete und 
besinnliche Advent- und Weihnachtszeit.

Caritas Betreuen und Pflegen
Sozialstation Bruck
2460 Bruck, Hauptplatz 5
Tel. 02162/68034, mobil: 0664/462 57 39

 
Bürozeiten: Mo. - Fr. 10.00-12.00 Uhr
sst.bruck@caritas-wien.at

Die EVN sucht Lehrlinge (Elektrotechnik)

Derzeit befinden sich in der EVN Gruppe 50 Lehrlinge in 
Ausbildung. Auch nächstes Jahr besteht Bedarf an 
engagierten jungen Menschen bei der EVN. Im 
September 2012 werden Lehrlinge in unseren Kunden-
zentren aufgenommen.
Wir bieten ein interessantes, abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet und gute Weiterentwicklungsmöglich-
keiten. Da die EVN außer Strom auch Gas, Wärme und 
Wasser anbietet, fördert die EVN nach Abschluss der 
ersten Berufsausbildung zumindest eine weitere 
Lehrausbildung. Erwartet werden überdurchschnittliche 

Leistungsbereitschaft, räumliche Flexibilität und die 
Bereitschaft zu permanenter Fortbildung. Ein gutes 
Abschlusszeugnis ist erwünscht.
Bis Ende Jänner 2012 kann man sich bei der EVN um 
eine Lehrstelle mittels vollständiger Bewerbungsunter-
lagen (Bewerbungsschreiben, Kopien der letzten 2 
Zeugnisse und Foto) bewerben. 
Bitte schicken Sie Ihre Unterlagen an:
EVN AG – Personalwesen, z.H. Frau Renate Turri,
EVN-Platz, 2344 Maria Enzersdorf,
E-Mail: renate.turri@evn.at, Tel. 02236/200-12225.



Die große Chronik:
„Eine Stadt schreibt Geschichte“
Bruck an der Leitha 1910 – 1970

Dieses reich bebilderte Buch 
bietet einen breit angelegten 
Überblick über  Politik, Kultur, 
Sport und Gesellschaft. Damit 
der Leser Gelegenheit be-
kommt, den dargestellten 
Ereignissen möglichst nahe zu 
sein, wurden viele Original-
berichte integriert. Die in der 
chronologischen Darstellung 
eingefügten Texte bieten 
zusätzlich eine Zusammenfassung zu wichtigen 
Themen. 
€ 38,--

Die kleine Chronik:
„Historisch, kulturell, kulinarisch“
Die kleine Kultur & Genuss Chronik
aus dem Brucker Bezirk

Dieses mit vielen Bildern ausge-
stattete Buch gewährt Einblick in 
die Geschichte der Region 
Carnuntum und in den Alltag der 
Bewohner von der Küche bis in 
den Keller. Wir erfahren Histo-
risches aus der Bezirkshaupt-
stadt Bruck an der Leitha und der 
regionalen Weinbaugeschichte.
Danach werfen wir einen Blick in 
die Kochtöpfe der heimischen 
Küche. Abschließend beschreiben unsere Winzer und 
Bauern ihre Arbeit und das Entstehen der Wein- und 
„Ab-Hof“  Bauernhöfe.
€ 14,50

Aus der Stadtbücherei

Leitung: Ilse Hübner, A – 2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 22, Tel. + Fax 02162/67590
E – Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.at , Home: www.bruckleitha.at, www.bibliotheken.at

Geschenke in letzter Minute in der Stadtbücherei Bruck an der Leitha zu erwerben!
Für Geschichtsinteressierte zwei Chroniken der Stadt und des Bezirkes Bruck an der Leitha.
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Sie können aber auch noch viele andere interessante Bücher über unsere Heimat in der Stadtbücherei Bruck 
an der Leitha kaufen bzw. entlehnen.

Die Stadtbücherei Bruck an der Leitha wünscht geruhsame Weihnachten und einen fröhlichen Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Bibliothekarsteam 
Anita Rupp und Ilse Hübner

Aus dem Stadtarchiv

Am 16. November 2011 fand wieder eine Buch-
patenschaftsfeier im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Es wurden weitere acht restaurierte Handschriften von 
Buchrestauratorin Mag. Ilse Mühlbacher entgegen-
genommen.
Urkunden für zwei Buchpatenschaften konnten an 
Herbert Stava für ein Vertragsprotokoll aus dem 17. Jh. 
und ein Inventurrapular aus dem 18. Jh. überreicht 
werden. Weitere Urkunden gingen an Eleonore und Karl 
Hanak für ein Zunftbuch der Tischler aus dem  19. Jh., 
an Birgit Hans-Mayer für ein Zunftbuch der Müller aus 
dem 17. Jh., an Bürgermeister Richard Hemmer für ein 

Meisterbuch der Tischler aus dem 18. Jh., an Ing. Klaus 
Köpplinger für ein Zunftbuch der Bäcker aus dem 17. Jh. 
und an Harald Steinberger für ein Zunftbuch der 
Schmiede aus dem 19. Jh. Die Stadt Bruck an der Leitha 
übernahm die Restaurierung eines Ratsprotokolls aus 
dem 18. Jh. 
Auf diesem Wege möchte ich noch einmal allen 
Buchpaten für ihre Unterstützung danken. Infor-
mationen über das Projekt und der Übernahme einer 
Buchpatenschaft sind telefonisch unter 02162/62354 
DW 60 oder per E-Mail unter
stadtarchiv@bruckleitha.at erhältlich.



 9Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha



Gute Noten im Neuen Jahr!

Die nächste Schularbeit ist für Lisa sehr wichtig. Bekommt sie 
jetzt eine gute Note, dann steht dem positiven Halbjahrszeugnis 
nichts mehr im Wege. „Optimal für eine gute Vorbereitung auf 
die nächste Schularbeit ist der Besuch eines Intensivkurses in 
den Weihnachts-Ferien“, meint Doris Fink vom LernQuadrat. Die 
Kurse beginnen am 2. Jänner und dauern 5 Tage. Am Programm 
stehen individueller Unterricht in einer kleinen Gruppe, 
Lerntechniken und Motivation.

Sehr intensiv ist so ein Kurs, das stimmt. Dafür geht auch ganz 
schön viel weiter! Für Lisa hat sich die Mühe gelohnt. Sie ist 
nach den Weihnachtsfeiertagen den anderen in der Klasse ein 
Stück voraus. Bei der Schularbeit schreibt diesmal sie die 
eindeutig bessere Note! 

2460 Bruck/Leitha, Kircheng. 20
Tel: 02162 - 62 103
Email: bruckleitha@lernquadrat.at 

www.lernquadrat.at
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Auftakt zur Entwicklung der Energieregion Römerland Carnuntum

Auftakt zur Entwicklung der Energieregion Römerland 
Carnuntum
Der offizielle Startschuss für das Projekt „Entwicklung 
zur EnergieRegion Römerland Carnuntum – 100 % 
Erneuerbare Energie“ fiel mit einer Auftakt-
veranstaltung für Gemeindevertreter und regionale 
Akteure am 15. Oktober 2011. Die Teilnahme von knapp 
50 Personen zeigt, dass den Gemeinden und 
Organisationen der Region Römerland Carnuntum das 
Thema Energie wichtig ist. Die Unterzeichnung des 
Energieabkommens (=Commitment „Wir sind 
EnergieRegion“) unter Beisein von LR Dr. Stephan 
Pernkopf ist ein schönes Zeichen dafür, dass die 
Gemeinden der Region nach ihren Möglichkeiten an der 
Umsetzung der Vision „100% Erneuerbare Energie“ für 
die Leader-Region Römerland Carnuntum mitwirken.

1. Energie-Jour-Fixe  
Auch das erste Arbeits-, Informations- und Vernetzungs-
treffen war gut besucht. Beim 1. Energie Jour-Fixe am 17. 
November waren gut 30 diskussionsfreudige  „Energie-
botschafter“ aus 20 Gemeinden der Region dabei. Die 
regelmäßig stattfindenden Energie Jour-Fixe dienen zum 
Austausch zwischen den Gemeinden und der Energie-
regionsmanagerin. Weiters steht jedes Energie Jour-Fixe 
unter einem bestimmten thematischen Fokus.

„Energie für viele Menschen begreifbar & erlebbar 
machen“ ist ein Ziel der Aktivitäten in der 
EnergieRegion. Für Bürgerinnen und Bürger der Region 
folgen Veranstaltungen zum Thema. Informationen zur 
Energiemodellregion und zu Energiethemen finden sich 
zukünftig in den lokalen und regionalen Medien sowie 
auf der Homepage der Region: 
www.roemerland-carnuntum.at à Energieregion 
RÖMERLAND Carnuntum

Weiteres Angebot >> EnergieRegion-Bürgertelefon
Sie wollen direkte und unbürokratische Unterstützung 
bei Fragen rund um Energiesparen & Co.? Sie haben 
eine Idee, einen Vorschlag, wie Sie persönlich, Ihre 
Gemeinde oder die ganze Region einen Schritt in 
Richtung „100% EnergieRegion“ setzen können. Dann 
laden wir Sie herzlichst ein, uns zu kontaktieren:

Energiemodellregionsmanagerin 
DI Julia Jüly

Energiepark Bruck/Leitha 
Fischamender Str. 12, 2460 Bruck/ Leitha 

02162/68100-19, 0699/16868100
j.juely@energiepark.at

www.energiepark.at
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Mehr Praxis – mehr Berufserfahrung an der BHAK/BHAS Bruck/Leitha

Die BHAK/BHAS Bruck/Leitha hat 2012 wieder viel 
zu bieten.

In der Handelsschule wird ein neuer Lehrplan mit 
einem verpflichtenden Betriebspraktikum einge-
führt. Dies bedeutet für die zukünftigen Schüler 
mehr Praxis und damit auch mehr Berufserfahrung. 
Weiters wird auf die Sozial- und Sprachkompetenz 
großer Wert gelegt und fächerübergreifend im Team 
unterrichtet. Dies ermöglicht eine Einordnung in den 
Europäischen Qualifikationsrahmen mit vielen 
Möglichkeiten sich weiterzubilden.

Für die Ablegung der Berufsreifeprüfung startet im 
September ein Mathematikkurs in Zusammenarbeit 
mit dem WIFI NÖ an der Schule.

In der Handelsakademie werden die Schüler schon 
auf die neue teilzentralisierte Reife- und Diplom-
prüfung vorbereitet. Das Projekt „Mobile 
Lernbegleiter“ des Unterrichtsministeriums wird 
kompetent umgesetzt. Dominc Huszar verteidigte 
seinen NÖ Meistertitel im Tastaturschreiben. Die 
vielen Fremdsprachen helfen den Schülern, sich bei 
europäischen Schulprojekten gut zu verständigen. 
Der Kontakt mit den Schulen in Györ und Bratislava 
ist ausgezeichnet.

Die Kooperation mit den Neuen Mittelschulen wird 
weiter ausgebaut. Zu den vier bestehenden 
Partnerschaften mit Ebergassing, Gramatneusiedl, 
Himberg und Schwadorf kommen nächstes Schuljahr 
Partnerschaften aus dem Bezirk Bruck/Leitha hinzu. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Bemerkenswert ist, dass sich die Schule als erste 
Handelsakademie und Handelsschule in NÖ einer 
externen Begutachtung im Rahmen eines Peer 
Reviews unterzogen hat. Es wurde uns von außen 
bestätigt, dass die Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaft, die vielen Projekte, die gute IT-Aus-
stattung und der familiäre Umgang in der Schule 
von großer Bedeutung sind. Die Auszeichnung wurde 
feierlich von Sektionschef Mag. Theodor Siegl 
überreicht. Die Direktorin, Ulrike Wiedersich, konnte 
bei europäischen Konferenzen über die gute Qualität 
der BHAK/BHAS Bruck/Leitha berichten. 

Anmeldungen für das Schuljahr 2012/13 sind ab 3. 
Februar 2012 im Sekretariat möglich.



KOBV – Sprechtagstermine

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband für Wien, 
Niederösterreich und das Burgenland gibt folgende 
Sprechtagstermine bekannt:

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr in der ehemaligen Polizeiwachstube, 
Hauptplatz 16, ebenerdig.

Die nächsten Termine:
20.1., 3.2., 17.2., 2.3., 16.3., 5.4., 20.4., 4.5., 18.5., 1.6. 
und 15.6.2012.

Psychologische und Juristische Beratung

Das IBZ - Informations- und Beratungszentrum Bruck 
bietet an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat eine 
kostenlose psychologische und juristische Beratung 
für Familien in Scheidungssituationen in den 
Räumlichkeiten des Bezirksgerichtes Bruck an der 
Leitha, Wiener Gasse 3, an.

Sprechstunde des Bürgermeisters:

Meine Sprechstunde findet wie folgt statt:
Im Gemeindeamt, 2. Stock - Zimmer des Bürger-
meisters:

Jeden Montag von 08.00 – 12.00 Uhr. 

Außerdem jeden weiteren Vormittag nach Verein-
barung unter 02162/62354 DW 21 (Frau Kling) oder 
DW 19 (Herr Schenzel).

Da dies die letzte Ausgabe der Amtlichen Nachrichten 
vor Weihnachten ist, wünsche ich namens der 
Gemeindemandatare und der Gemeindeverwaltung 
Ihnen allen eine friedvolle Weihnachtszeit, vor allem 
Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Richard Hemmer

stadt@bruckleitha.at

Viele interessante Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde: www.bruckleitha.at.

Sprechstunde der Sozialstadträtin

Frau Stadträtin Brigitta Leidner hält jeden Dienstag 
in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr ihre Sprechstunden 
ab. Dabei werden soziale Fragen beantwortet und es 
wird versucht, Lösungen für Probleme zu finden.

Aus Gründen der besseren Erreichbarkeit werden 
diese Sprechstunden aber nicht im Gemeindeamt 
Bruck an der Leitha, sondern im Büro der Volkshilfe 
NÖ (ebenerdig), Stefaniegasse 1 stattfinden.
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Christbaumentsorgung

Am Montag, dem 9. Jänner 2012 werden die 
Christbäume abgeholt. Bitte sorgen Sie dafür, dass 
die Christbäume (als Ganze – nicht zerkleinert!!!!) 
ohne Schmuck und ohne Lametta vor Ihrem Haus 
zur Abholung bereit liegen.


